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Erster Stadtflohmarkt war ein überwältigender Erfolg
Besuchermassen auf die mit
Händler*innen sehr gut gefüllte
Kaiserstraße. Um 1.:30 Uhr
eröffnete Marina mit einem
klasse Liedvortrag das Bühnen-
programm. Im Anschluss begrüß-
ten die Bürgermeisterin Larissa
Weber, Initiator Martin Finke von
der „Wir für Waldbröl GmbH“ und
Ausrichter Michael Hiller die
Besucher*innen und Händler*in-
nen. Frau Weber freute sich sicht-
lich über den sehr gut besuchten
Markt und betonte in ihrer
Ansprache „dass in einer Zeit, in
der Konsum oft sehr schnelllebig
geworden ist, uns ein Flohmarkt
daran erinnert, dass Dinge, die
vielleicht für den einen nicht mehr
nützlich sind, für jemand anderen
genau das Richtige sein können.“
Auch Michael Hiller und Martin
Finke waren sichtlich überwältigt
von dem Zuspruch und der
Besucherzahl, die der Markt
erfahren durfte. Auf der großen
Bühne legte die Bläserklasse der
Gesamtschule Waldbröl im
Anschluss so richtig los und
unterhielt die Besucher*innen
fast eine Stunde lang mit
erstklassiger Musik. Abschließend
tanzte die Minigarde der WKG und
hat eindrucksvoll ihr Können
gezeigt.
Neben dem eindrucksvollen
Bühnenprogramm wurde natürlich

weiter getrödelt und so mancher
Schatz wechselte hier den
Besitzer. Auch für das leibliche
Wohl war gesorgt. Die
Gastronomen freuten sich über
volle Tische und der ein oder
andere war schon vor Marktende
ausverkauft.
In allen Punkten also ein Riesen-
erfolg, der nach einer Wieder-
holung verlangt - da sind sich alle
Beteiligten sicher. Der nächste
Termin steht auch schon: 7. Sep-
tember 2025.
Als besonderer Benefit des Stadt-
flohmarktes ist noch die Aktion
„Kinder trödeln für Kinder“
hervorzuheben. Die eingenom-
menen Standgebühren der Ver-
kaufsstände von Kindern spendet
der Ausrichter in Absprache mit der
„Wir für Waldbröl GmbH“ wieder
für Kinder. So durfte sich der Ida-
Wolf Kindergarten über eine
Geldspende freuen. Zusätzlich
wurden für 500 Euro Eintrittskarten
für das Waldbröler Schwimmbad
Balneo gekauft, die dann in den
Waldbröler Kindergärten verteilt
wurden.
Mit diesem gelungenen Gesamtpa-
ket freuen sich alle Beteiligten über
einen derart grandiosen ersten
Stadtflohmarkt und bedanken sich
bei allen Aussteller*innen und
Besucher*innen für die Teilnahme
und den Zuspruch.

Fotos: WfWFotos: WfWFotos: WfWFotos: WfWFotos: WfW

Am 8. September hieß es in der
Marktstadt Waldbröl: „Jetzt wird
getrödelt!“ Und nicht nur
irgendwie, sondern im großen Stil.
Die Kaiserstraße wurde dafür
gesperrt und zur riesigen Trö-
delmeile für Jung und Alt. Hier gab
es wirklich alles: Von der antiken
Dröppelminna, Ölgemälden oder
dem Schaukelpferd aus Omas

Kindheit, über Werkzeuge, Video-
spiele und Skatebords, bis hin zu
Kleidung und jeder Menge
Spielzeug. Fast ausschließlich
gebraucht und aus privater Hand -
ein echter Flohmarkt eben, so wie
man ihn von früher kennt, mit über
150 Austellern und Austellerinnen.
Offizieller Beginn war 11 Uhr, doch
schon weit vorher strömten
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Wohnungsbrand in Waldbröl
Sauna und Wintergarten in Flammen

WWWWWaldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl.aldbröl. Am frühen Morgen
gegen 5.25 Uhr mussten die
Einheiten Waldbröl und Thier-
seifen zu einem Wohnhausbrand
in den Escher Weg ausrücken.
Daniel Wendeler, Leiter der
Waldbröler Feuerwehr, berichtete,
dass zunächst ein Kellerbrand
gemeldet worden sei. Nach der
Ersterkundung habe sich jedoch

Der Rauch aus dem Gebäude hat die Fassade dunkel gefärbtDer Rauch aus dem Gebäude hat die Fassade dunkel gefärbtDer Rauch aus dem Gebäude hat die Fassade dunkel gefärbtDer Rauch aus dem Gebäude hat die Fassade dunkel gefärbtDer Rauch aus dem Gebäude hat die Fassade dunkel gefärbt

herausgestellt, dass das Erd-
geschoss betroffen war. Daher
wurde das Alarmstichwort erhöht
und die Löschgruppe Heide
nachalarmiert. In dem Gebäude
waren vier Personen gemeldet,
eine davon war nicht anwesend,
die anderen blieben unverletzt
und wurden vom Rettungsdienst
betreut.

Wendeler schilderte, dass das
Feuer in der Sauna ausgebrochen
war, die Ursache sei jedoch unklar.
Durch die hohen Temperaturen sei
der Brand in den Wintergarten
übergeschlagen. Darin habe sich
eine Propangasflasche befunden,
deren Sicherheitsventil durch die
hitzebedingte Druckerhöhung an-
gesprochen hatte. Das Abblasen
des Gases habe eine große
Stichflamme erzeugt.

Unter Vornahme von zwei C-
Rohren im Innenangriff und einem
im Außenangriff konnte der Brand
von den rund 40 Einsatzkräften
gelöscht werden. Problematisch
sei jedoch die starke Verrauchung
im gesamten Wohnbereich ge-
wesen. Nach etwa zwei Stunden
war der Einsatz beendet, durch
die massive Raucheinwirkung ist
das Haus derzeit nicht bewohnbar.
(mk)

Jahresabschluss
in Bardolino
Waldbröler TaS mit Freunden am Gardasee

Nach einer langen und an-
strengenden Saison düsten einige
Herren der Tennisfreunde am
Schornstein für acht Tage an den
Gardasee. Die Spieler der
sogenannten „Freitagsrunde“, die
im Herbst/Winter gespielt wird,
konnten bei bestem Wetter

entspannen. Es wurde auch Tennis
gespielt. Auf der Anlage mit sechs
Plätzen wurde täglich von 10 bis
12 Uhr locker das Racket ge-
schwungen. Ein professioneller
Trainer brachte den immer noch
lernwilligen Spielern einige Tricks
bei.

v. l. n. r. Andreas Scherer, Jo Haak, Jürgen Steinhauer, Waldemar Scherer,v. l. n. r. Andreas Scherer, Jo Haak, Jürgen Steinhauer, Waldemar Scherer,v. l. n. r. Andreas Scherer, Jo Haak, Jürgen Steinhauer, Waldemar Scherer,v. l. n. r. Andreas Scherer, Jo Haak, Jürgen Steinhauer, Waldemar Scherer,v. l. n. r. Andreas Scherer, Jo Haak, Jürgen Steinhauer, Waldemar Scherer,
Paul Thissen, Rudi Jendrny u. Jürgen Pfeil. Foto: Tenniscamp BardolinoPaul Thissen, Rudi Jendrny u. Jürgen Pfeil. Foto: Tenniscamp BardolinoPaul Thissen, Rudi Jendrny u. Jürgen Pfeil. Foto: Tenniscamp BardolinoPaul Thissen, Rudi Jendrny u. Jürgen Pfeil. Foto: Tenniscamp BardolinoPaul Thissen, Rudi Jendrny u. Jürgen Pfeil. Foto: Tenniscamp Bardolino
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Autofreier Sonntag zwischen Waldbröl und Nümbrecht
Die 20. Jubiläumsaktion war wieder ein voller Erfolg
Waldbröl/Nümbrecht.Waldbröl/Nümbrecht.Waldbröl/Nümbrecht.Waldbröl/Nümbrecht.Waldbröl/Nümbrecht. Der 20.
Autofreie Sonntag zwischen
Waldbröl und Nümbrecht lockte
tausende Radfahrer bei zu-
nehmend sonnigen Wetter auf den
16 Kilometer langen Rundkurs.
Die abwechslungsreiche Route
führte vom offiziellen Start in
Nümbrecht über Hömel, Hahn,
Hoff, Bohlenhagen, Drinsahl,
Malzhagen und Ödinghausen
zurück nach Nümbrecht. Vier
Raststationen an der Strecke
sorgten dafür, dass die Radfahrer,
Wanderer und Walker Energie
tanken konnten, um die vielen
Aussichtspunkte unterwegs zu
genießen.
„Auf diese Weise entdeckt man
das Oberbergische ganz neu“,
freute sich Waldbröls Bürger-
meisterin Larissa Weber bei der
Eröffnung am Derichsweiler Hof.
„Aufgrund der gesperrten Straßen
kann man schönen Stellen auch
einmal anhalten, was sonst wegen
dem Verkehr nicht möglich ist“,
schilderte die Rathauschefin.
Selbst die Tour mit ihrer Familie
fahrend, freute sie sich über das
langjährige Durchhaltevermögen
vom Technischen Hilfswerk (THW),
der CVJM, der Feuerwehr und den
Dorfgemeinschaften am Rande der
Strecke, die die Veranstaltung von
Anfang an unterstützen.
Die Anzahl der Helfer bezifferte
Benjamin Häcke, Chef der
Nümbrechter Kurgesellschaft“,
auf mehr als 120: „Vor allem ist
wichtig, dass sie bei auftau-
chenden Problemen eigenständig
Lösungen suchen und immer
wieder auch finden.“ Seine
Kollegin Amina Koppenburg,

Leiterin der Nümbrechter Tourist-
info, betonte, dass die Veran-
staltung ohne die zahlreichen
Sponsoren nicht möglich wäre.
Dadurch sei auch die abschlie-
ßende Verlosung unter den
Teilnehmern möglich, die ihre
Stempelkarten an sämtlichen
Raststationen haben abstempeln
lassen.
In der Waldbröler Ortschaft Boh-
lenhagen gab es diesmal einen
Open Air Fahrrad-Gottesdienst
unter dem Motto „Entfesselt
Leben“, der von einer Allianz aus
der FEG Waldbröl und der
evangelischen Kirchegemeinde
Waldbröl gemeinsam gehalten
wurde. Als Gast begrüßte Maik
Führing von der FEG den
Gummersbacher Musik-Missionar
Daniel Harter. „Wenn ich plötzlich
ganz entfesselt wäre, dann würde
ich sofort nach Holland fahren und
dort Kite-Surfen, denn das ist
meine große Leidenschaft“, er-
klärte er den rund 150 Gottes-
dienstbesuchern. Viel zu oft im
Leben fühle man sich jedoch
gefesselt und strebe arüber
hinaus noch an, diese Fesseln zu
verstecken. Dabei könne Gott eine
große Hilfe sein, und Licht an die
Stellen bringen, die aufgeräumt
werden müssten: „Er ist ein guter
Gott, der uns nicht alleine lässt.“
Zum Abschluss gab Pfarrer Sándor
Károly Molnár den Segen und gute
Wünsche mit auf den weiteren
Weg.
Derweil starten die Waldbröler
Anke und Dirk Schneider
gemeinsam mit Michaela und
Klaus Dreibholz aus Engelskirchen
in Bohlenhagen ihre Radtour. „Ich

finde es klasse, dass man heute
mit seinen Freunden auf den
Straßen fahren kann und dabei
noch gut verpflegt wird“, freut sich
Dirk Schneider. Das Waldbröler
Paar ist schon mehr als 15 Mal
mitgefahren, für die Engels-
kirchener ist es die erste Tour.
Michaela Dreibholz verrät: „Anke
hat mich zwar schon oft
eingeladen, aber diesmal hat es
endlich gepasst.“
Neben der Servicestation von K &
S Fahrradwelt in Nümbrecht hilft
in Bohlenhagen Zweiradmeister
bei kleineren Pannen. Chef Fabian
Leckebusch berichtet, dass es
bislang keine größeren Probleme
gebe: „Die meisten sind modern
ausgerüstet.“ Zudem würden die
Räder öfter als früher genutzt und
seien daher meist in einem guten
technischen Zustand. Öfters
allerdings werde ihr Service zum
Luftaufpumpen in Anspruch

Start am Derichsweiler Hof mit Larissa Weber (3.v.l.), Benjamin HäckeStart am Derichsweiler Hof mit Larissa Weber (3.v.l.), Benjamin HäckeStart am Derichsweiler Hof mit Larissa Weber (3.v.l.), Benjamin HäckeStart am Derichsweiler Hof mit Larissa Weber (3.v.l.), Benjamin HäckeStart am Derichsweiler Hof mit Larissa Weber (3.v.l.), Benjamin Häcke
(5.v.l.) und Amina Koppenburg (3.v.r)(5.v.l.) und Amina Koppenburg (3.v.r)(5.v.l.) und Amina Koppenburg (3.v.r)(5.v.l.) und Amina Koppenburg (3.v.r)(5.v.l.) und Amina Koppenburg (3.v.r)

genommen, auch Bremsten und
Schaltungen müssten manchmal
eingestellt werden. Er lacht:
„Einen Platten hatten wir heute
überhaupt noch nicht.“
Seitens der THW-Mitglieder hieß
es, dass die Autofahrer meist
Verständnis für die Straßen-
sperrung zeigten, nicht alle waren
jedoch informiert. Kimberley
Thomas und Christoph Pfeifer an
der Sperrstelle bei Hahn in
Richtung Wirtenbach - einem der
neun von der Ortsgruppe be-
treuten Kontrollpunkte - berich-
teten, dass kurz vor 11 Uhr eine
Frau verlangt habe, durchgelassen
zu werden. „Ich muss zur Arbeit“,
habe sie laut geschrien, erzählte
Thomas. Das sei jedoch eine
Ausnahme, beschreibt Thomas.
Mehrfach habe sie auch von den
Radfahrern gehört: „Danke, dass
ihr da seid und auf uns aufpasst.“
(mk)

Jonas Tomanek und Theresa Mausehund auf ihren EinrädernJonas Tomanek und Theresa Mausehund auf ihren EinrädernJonas Tomanek und Theresa Mausehund auf ihren EinrädernJonas Tomanek und Theresa Mausehund auf ihren EinrädernJonas Tomanek und Theresa Mausehund auf ihren Einrädern
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Obstwiesenfest

6. Oktober
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Alles rund um das Obst und die Ernte
Obstwiesenfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Anzeige

Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilicht-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilicht-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilicht-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilicht-Vorbereitung zum Obstdörren beim Obstwiesenfest im LVR-Freilicht-
museum Lindlar.museum Lindlar.museum Lindlar.museum Lindlar.museum Lindlar.

Ein Tag rund ums Obst im LVR-Ein Tag rund ums Obst im LVR-Ein Tag rund ums Obst im LVR-Ein Tag rund ums Obst im LVR-Ein Tag rund ums Obst im LVR-
Freilichtmuseum Lindlar.Freilichtmuseum Lindlar.Freilichtmuseum Lindlar.Freilichtmuseum Lindlar.Freilichtmuseum Lindlar.

Der Erntedankzug des Heimatvereins Hohkeppel e.V. im LVR-Freilicht-Der Erntedankzug des Heimatvereins Hohkeppel e.V. im LVR-Freilicht-Der Erntedankzug des Heimatvereins Hohkeppel e.V. im LVR-Freilicht-Der Erntedankzug des Heimatvereins Hohkeppel e.V. im LVR-Freilicht-Der Erntedankzug des Heimatvereins Hohkeppel e.V. im LVR-Freilicht-
museum Lindlar.museum Lindlar.museum Lindlar.museum Lindlar.museum Lindlar.

Apfelsortenschau beim Obstwie-Apfelsortenschau beim Obstwie-Apfelsortenschau beim Obstwie-Apfelsortenschau beim Obstwie-Apfelsortenschau beim Obstwie-
senfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Obstsortenbestimmung durchObstsortenbestimmung durchObstsortenbestimmung durchObstsortenbestimmung durchObstsortenbestimmung durch
den Pomologen beim Obstwie-den Pomologen beim Obstwie-den Pomologen beim Obstwie-den Pomologen beim Obstwie-den Pomologen beim Obstwie-
senfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseumsenfest im LVR-Freilichtmuseum
Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.Lindlar.

Am Sonntag, den 6. OktoberSonntag, den 6. OktoberSonntag, den 6. OktoberSonntag, den 6. OktoberSonntag, den 6. Oktober
20242024202420242024 findet im LLLLLVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlar zseum Lindlar zseum Lindlar zseum Lindlar zseum Lindlar zwischen 10 und
18 Uhr wieder das Obstwiesen-
fest statt. Ein Tag rund ums Obst

- vom Baum über die Ernte bis
zum Obsterzeugnis. Mit einer gro-
ßen Obstsortenschau, dem Ver-
kauf von Produkten aus der Regi-
on und zahlreichen Handwerks-
vorführungen.
Bei der großen Obstsortenschau
können verschiedene Obstsorten
bestaunt werden, die heute kaum
noch im Supermarkt zu finden
sind. Darüber hinaus steht die
fachkundige Beratung zu Fragen
rund um den Obstanbau, der Ver-
edelung und der Sortenbestim-
mung im Vordergrund. Wenn
Unklarheit über die Sorte im
eigenen Garten besteht, kann das
Obst mitgebracht werden - für die
genaue Sortenbestimmung sind
drei bis vier Früchte nötig.
Natürlich werden auch saisona-
les Obst und Gemüse sowie de-
korative und praktische Dinge aus
der Region zum Verkauf angebo-
ten - passend zur beginnenden
Herbstzeit. Viele spannende Info-
stände informieren über Nachhal-
tigkeit in der Natur und geben

Die Ernte aus den Museumsgärten auf dem Erntewagen.Die Ernte aus den Museumsgärten auf dem Erntewagen.Die Ernte aus den Museumsgärten auf dem Erntewagen.Die Ernte aus den Museumsgärten auf dem Erntewagen.Die Ernte aus den Museumsgärten auf dem Erntewagen.

unter anderem Tipps zum Obst-
baumschnitt. Für das leibliche
Wohl sorgen regionale Gastrono-
miestände.
Äpfel, Birnen und Quitten aus ei-
gener Ernte können mitgebracht
und in einer mobilen Saftpresse
zu Saft verarbeitet werden. Dafür
ist in diesem Jahr die mobile Mos-
terei von Most & Trester zu Gast.
Auf der Homepage der Mosterei
kann man sich über das Buchungs-
system anmelden. (anny.co/b/
most-und-trester/services)
Obstwiesenfest im LObstwiesenfest im LObstwiesenfest im LObstwiesenfest im LObstwiesenfest im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Neue Kunst im Bürgerdorf
Annemarie Busse und Inge Maxeiner haben ihre Reisen gemalt

meine Erinnerungen malerisch
festhalten“, schilderte Annemarie
Busse. Diese hält die 66-Jährige
zunächst fotografisch fest und
transponiert das Gesehene dann
im Atelier mit Acrylfarben auf
Leinwand. Wichtig sind ihr dabei
die Details: „Ich sehe nicht nur
einen Baum, ich nehme die
Struktur und die Rinde wahr - und
das Licht, das durch die Blätter
fällt.
Ganz anders geht Inge Maxeiner
heran. Sie bevorzugt die Plein-
airmalerei, also mit der Staffelei
direkt vor Ort, um die Viel-
seitigkeit der unterschiedlichen
Oberflächenformen und Struk-
turen und die häufig schnellen
Veränderungen von Wetter und
Licht auf der Leinwand einzu-
fangen. Wenn irgend möglich, malt
sie dabei mit Ölfarben. Ihre
Lieblingsmotive sind Landschaf-
ten: „Gerade in Island etwa
fasziniert mich das Urtümliche.“
Dabei faszinieren sie Extreme von
Hitzewüsten in Afrika über
Steinwüsten bis hin zu den
Eisregionen des Nordens. Ein
Faible hat sie jedoch auch für die
Rapsfelder in hiesigen Breiten:
„Ich male jedes Jahr ein Rapsfeld
und jedes Mal entdecke ich
andere Feinheiten.“

Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl.Waldbröl. Im Rahmen der Reihe
„Kunst im Rathaus“, organisiert
von der Marktstadt und dem
Waldbröler Kulturtreff, ist nun die
Ausstellung „Künstlerisch auf
Reisen“ im Bürgerdorf am Alsberg
zu sehen. Die beiden Kölner
Künstlerinnen Annemarie Busse
und Inge Maxeiner präsentieren
dort in einem harmonischen
Arrangement der mehr als 30
Arbeiten ihre Eindrücke, die sie
rund um den Globus festgehalten
haben.
„Die Welt ist ein Buch. Wer nie
reist, sieht nur eine Seite davon“,
zitierte Bürgermeisterin Larissa
Weber in ihrem Grußwort bei der
Vernissage den römischen Bischof
Augustinus von Hippo und betonte
den bereichernden Wert von
unterwegs gemachten Erfah-
rungen. Sie dankte der Rathaus-
mitarbeiterin Andrea Erbrecht-
Winkels für die Organisation der
Ausstellung und lud die rund 30
Gäste ein, „ohne viel Aufwand und
Gepäck“ im Rathausfoyer auf
Reisen zu gehen.
Die Arbeiten der beiden Künst-
lerinnen sind ganz unterschiedlich
entstanden und wirken dennoch
wie ein harmonisches Ganzes.
„Irgendwann wollte ich nicht mehr
nur Betrachterin sein, sondern

Musikalisch begleitet wurde die
Vernissage von der Kölner
Pianistin Franziska Schmid. Mit
klassischen und moderneren
Werken von Bach, Smetana,
Maikapar und Einaudi untermalte

Vernissage im Foyer des Bürgerdorfs am AlsbergVernissage im Foyer des Bürgerdorfs am AlsbergVernissage im Foyer des Bürgerdorfs am AlsbergVernissage im Foyer des Bürgerdorfs am AlsbergVernissage im Foyer des Bürgerdorfs am Alsberg Franziska Schmid begleitet die Ausstellungseröffnung musikalischFranziska Schmid begleitet die Ausstellungseröffnung musikalischFranziska Schmid begleitet die Ausstellungseröffnung musikalischFranziska Schmid begleitet die Ausstellungseröffnung musikalischFranziska Schmid begleitet die Ausstellungseröffnung musikalisch

Annemarie Busse (l.) und Inge MaxeinerAnnemarie Busse (l.) und Inge MaxeinerAnnemarie Busse (l.) und Inge MaxeinerAnnemarie Busse (l.) und Inge MaxeinerAnnemarie Busse (l.) und Inge Maxeiner

die 23-Jährige stimmungsvoll die
Betrachtung der Gemälde. Die
Ausstellung ist bis zum 18.
Oktober im Foyer des Bürgerdorfs
zu den Öffnungszeiten des
Rathauses zu sehen. (mk)

Seifen hat jetzt
einen Glockenturm
auf dem Friedhof
Wir wollen unsere neue Glocke in
einem kleinen, feierlichen
Rahmen einweihen und dem
Friedhof übergeben. Dort soll sie
in Zukunft bei Beerdigungen
läuten.
Alle sind herzlich eingeladen!
Mitwirken werden der Män-
nergesangverein Schönenbach/
Waldbröl und Vertreter der

evangelischen und katholischen
Kirche.
Wir würden uns freuen, Euch
begrüßen zu dürfen.
Termin ist Samstag, 5. Oktober,
15 Uhr auf dem Friedhof in
Waldbröl-Seifen.
Für den Vorstand des Fried-
hofvereins Schönenbach-Wies e.V.
Heribert Lennarz, Vorsitzender
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Bescheid wissen und die Situation meistern
Pflegebedürftigkeit: So lässt sich der Alltag organisieren

Pflegegrad 1, einer geringen
Beeinträchtigung der Selbststän-
digkeit, bis hin zu Pflegegrad 5,
einer schwersten Beeinträchti-
gung der Selbstständigkeit mit
besonderen Anforderungen an die
pflegerische Versorgung. Nach-
dem der Antrag bei der Pfle-
gekasse beziehungsweise -versi-
cherung eingegangen ist, wird
eine qualifizierte Begutachtung
beauftragt. Der Gutachter stellt
bei einem Hausbesuch die Pflege-
bedürftigkeit fest und gibt eine
Empfehlung zur Einstufung in
einen Pflegegrad. Dabei werden
körperliche, geistige wie auch
psychische Einschränkungen
gleichermaßen erfasst. Wird der
Antrag abgelehnt oder man ist
mit der Einstufung unzufrieden,
muss innerhalb von vier Wochen
Zeit Widerspruch eingelegt
werden.

Ein plötzlicher Pflegefall in der
Familie trifft die Angehörigen
meist überraschend, häufig macht
sich zunächst einmal Ratlosigkeit
breit. An was muss zuerst gedacht
werden? Wer sollte informiert
werden? Wo gibt es die not-
wendigen Formulare? Und auf
welche rechtlichen Feinheiten ist
zu achten? Danach muss der Pfle-
gealltag organisiert und finanziert
werden: Kann der Pflegebe-
dürftige in seiner gewohnten
Umgebung bleiben und häuslich
betreut werden oder ist ein
geeignetes Pflegeheim nötig? Hier
sind Informationen zu einigen
wichtigen Punkten.
Einstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den PflegegradEinstufung in den Pflegegrad
Finanzielle Hilfe erleichtert die
Betreuung von Pflegebedürftigen.
Welche Leistungen gewährt
werden, ist abhängig vom
Pflegegrad. Die Spanne reicht von

Häusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: UnterstützungHäusliche Pflege: Unterstützung
für für für für für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Fällt die Entscheidung zugunsten
einer häuslichen Pflege durch die
Angehörigen, kommen auf diese
Menschen große körperliche und
seelische Herausforderungen zu.
Der Alltag des pflegenden Part-
ners oder der Partnerin gestaltet
sich komplett neu, betreuende
Kinder müssen Beruf und oft
genug auch ihre Partnerschaft
anders organisieren. Schnell kann
man sich da überfordert oder am
Rande der Leistungsfähigkeit
fühlen. Für diesen Fall gibt es viele
Hilfsangebote von außen,
Informationen dazu findet man
beispielsweise unter www.axa.de/
gesundheitsservice/pflegewelt.
Zusätzlich sollte man auch seinen
gesetzlichen Anspruch nutzen und
sich bei einer örtlichen Pflege-
beratungsstelle oder bei der

Compass privaten Pflegeberatung
informieren. Diese Stellen bieten
Rat und Hilfe bei allen Fragen rund
um die Organisation der Pflege
und um Leistungsansprüche. Ge-
tragen werden die Stellen in der
Regel von der jeweiligen Kom-
mune oder von Pflegediensten.
(djd)

Das Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein BuchDas Thema Pflege muss kein Buch
mit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafürmit sieben Siegeln bleiben. Dafür
sorgen diverse Beratungsange-sorgen diverse Beratungsange-sorgen diverse Beratungsange-sorgen diverse Beratungsange-sorgen diverse Beratungsange-
bote. Foto: djd/Axa/Getty Images/bote. Foto: djd/Axa/Getty Images/bote. Foto: djd/Axa/Getty Images/bote. Foto: djd/Axa/Getty Images/bote. Foto: djd/Axa/Getty Images/
PIKSELPIKSELPIKSELPIKSELPIKSEL
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Fahrbahnsanierung in der Ortschaft Waldbröl-Schnörringen

Aufruf für alle Sänger und Chorsänger (Männerstimmen)

Die Einwohner der Waldbröler
Ortschaft Schnörringen freuen
sich sehr, dass der städtische
Bauhof die Straßen des Ortes im
Sommer saniert hat.
Im ersten Schritt wurden die
nötigen Fräsarbeiten der Fahr-
bahndeckungen durchgeführt, auf
welche im zweiten Schritt die
notwendigen Asphaltierungsar-
beiten folgten. Letztere begannen
planmäßig am 08.07., also in den

Sommerferien. Dadurch konnte
eine Störung des Schulbus-
verkehrs verhindert werden.
Um eine Vollsperrung des gesam-
ten Ortes zu umgehen, wurde die
Sanierung in drei verschiedenen
Bauabschnitten, jeweils unter
Vollabsperrung durchgeführt. So
wurde neben der Anschlussstelle
an die L324 auch die „Schnör-
ringer Straße“ bis zur Ecke
„Elfenweg“, sowie die Straße in
Richtung Vierbuchermühle bis
Ortsausgang Schnörringen kom-
plett erneuert.
„Ich möchte unseren Bauhof
ausdrücklich loben. Es ist immer
wieder beeindruckend, welches
Fachwissen und welche Kompe-
tenz unser Team vor Ort zeigt.
Dass sie solche Sanierungs-
maßnahmen eigenständig umset-
zen können, ist wirklich bemer-
kenswert. Hier wurde wiedermal
hervorragende Arbeit geleistet,“
sagte Bürgermeisterin Weber
anerkennend.

Männliche Stimmen werden noch
für die RockOper: „Jesus Christ
Superstar“ gesucht!
Auch wenn man sich „nicht viel
merken kann“ oder das Englisch
schwer fällt - es sind teils nur
einzelne Sätze die solistisch
gesungen werden wollen. DooJin
Park, Kantor der ev. Kirchen-
gemeinde Waldbröl leitet die
jetzigen Proben und spätere
Aufführung im April 2025. Die
ersten Proben laufen bereits -
schnell sein ist wichtig, bei:
doojin.park@ekir.de
Ist man unsicher, kann man sich

vorher im MusikParadies bei
Marion Willmanns (die diese
Aufführung in Regie und Cho-
reografie begleitet) melden um
die jeweilige Passage auszu-
suchen. Dies ist ein kostenloser
Service aus dem Hause Musik-
Paradies:
info@m-willmanns.de.
Auch Damen, mit einer eher
tieferen Altstimme sind herzlich
willkommen - macht euch auf den
Weg! All eure Stimmen machen
dieses wundersame Werk einzig-
artig!
(Marion Willmanns) DooJin ParkDooJin ParkDooJin ParkDooJin ParkDooJin Park
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Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Wellnessbereich mit Bio-Sauna, 
Dampfbad, Infrarotkabine, Whirlpool und 
Eisbrunnen
Täglich Wasser, Tee und Obst 
im Wellnessbereich
WLAN Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Nebenhaus

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.12. - 16.12.24,  
05.01. - 01.02.25,
30.11. - 15.12.25

139 189 289 399

01.11. - 30.11.24,  
02.02. - 16.04.25,  
27.04. - 25.05.25,  
01.11. - 29.11.25

179 249 399 555

24.09. - 31.10.24,  
17.04. - 26.04.25,  
26.05. - 31.10.25

– – 499 689

Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 2,80 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
All Inclusive Light
Nutzung von Hallenbad, Sauna und 
Tennisplatz WLAN
 Ermäßigung auf Greenfee im Golfclub 
Schmallenberg (nach Verfügbarkeit) 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ / DBZ / VBZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7  

1 01.10. - 06.12.24
129 
statt 
179

189 
statt 
259

309 
statt 
399

429 
statt 
529

2 02.01. - 28.02.25,
01.11. - 05.12.25 129 189 315 429

3 01.03. - 30.06.25,
01.10. - 31.10.25 149 222 365 499

4 01.07. - 30.09.25 – 259 419 549

Preise ggf. zzgl. Wochenend-/Terminzuschlag.
DBZ = Dreibettzimmer VBZ = Vierbettzimmer
Einzelzimmerzuschlag: 35 €/Nacht 
Kurtaxe: 3,50 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
   2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
 Willkommensgetränk
1 Flasche Wasser pro Zimmer
1 Tasse Kaffee/Tee und Waffeln
WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 29.11.24,  
01.11. - 21.12.25 99 139 229 319

15.10. - 31.10.24 119 169 279 379

22.03. - 30.04.25,
15.10. - 31.10 25 129 199 299 399

24.09. - 14.10.24 139 199 329 429

01.05. - 14.10.25 169 239 359 449

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
EZ-Zuschlag 2024: 20 €/Nacht, 2025: 12 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

none

3 Tage • All Inclusive Light ab €129,p. P.–
Reise-Code: 

sasc

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

weer

Beispiel Doppelzimmer

Bsp. Doppelzimmer Nebenhaus

Cochem

Burg Eltz, Wierschem

Preisaktion:
Sparen Sie in Saison 1

Direkt am 

See und am 

Deich

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
1 Flasche Wasser pro Zimmer
 1 Tasse Kaffee oder Tee
 Wellnessbereich mit Hallenbad, 
Finnischer Sauna, Dampfbad, Sanarium 
und Ruheraum WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5 7

01.11. - 30.11.24 99 – 198 – 359

02.01. - 28.02.25,
01.11. - 30.11.25 111 169 222 279 –

01.10. - 31.10.24,
01.12. - 20.12.24 139 – 259 – 469

01.03. - 31.07.25,
01.12. - 20.12.25 149 222 295 369 –

24.09. - 30.09.24 159 – 299 – 529

01.08. - 31.10.25 169 249 329 399 –

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag.
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht

3 Tage • Halbpension ab €99,p. P.–
Reise-Code: 

here

Bsp. DZ Komfort (gg. Aufpreis)

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel & Restaurant Nordstern in Neuharlingersiel  

Sauerland 
 Sauerland Alpin Hotel in Schmallenberg  

Mosel 
 Hotel Weinhaus Traube in Ernst  

Lüneburger Heide 
 Heide Hotel Reinstorf  

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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TaS erreichen einen
hervorragenden 3. Platz
Tennisfreunde am Schornstein (Herren 65)
mit guter Platzierung

v. l. n. r. Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz u. Rudi Jendrny.v. l. n. r. Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz u. Rudi Jendrny.v. l. n. r. Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz u. Rudi Jendrny.v. l. n. r. Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz u. Rudi Jendrny.v. l. n. r. Bernd Schumacher, Jo Haak, Heribert Lennarz u. Rudi Jendrny.
Foto: TaSFoto: TaSFoto: TaSFoto: TaSFoto: TaS

Als die Gruppeneinteilung im
Frühjahr herauskam, hatten die
Herren 65 der Waldbröler

Tennisfreunde am Schornstein
kein gutes Gefühl. In der Gruppe
1. Bezirksliga rrh. hatten sie es

mit sieben Mannschaften zu
tun. Der Klassenerhalt war das
Ziel.
Mit drei gewonnene Matches und
drei Unentschieden erreichten die
Spieler um Mannschaftskapitän
Bernd Schumacher einen guten 3.
Tabellenplatz hinter SC Uckerath
und TF GW Berg.-Gladbach, wobei

am letzten Spieltag noch mehr
drin war. Im entscheidenden
letzten Doppel gegen GG
Bensberg verloren Jo Haak und
Rudi Jendrny in drei Tiebreaks mit
7:6, 6:7, und 9:11 und das nach 3
1/4 Std. bei ca. 30 Grad. Bei
einem Sieg wäre es am Ende der
2. Platz gewesen.
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Sponsorenlauf am HGW:
SchülerInnen laufen für ihren Abiball

Am 9. September fand im
Rahmen des Sportunterrichts am
H o l l e n b e r g - G y m n a s i u m
Waldbröl (HGW) ein besonderer
Sponsorenlauf statt. Ziel der
Aktion war es, durch das Laufen
von Runden auf dem Sportplatz
das Abiball-Budget aufzu-
bessern.
Dabei beteiligten sich 36
engagierte Schülerinnen und
Schüler aus der Jahrgangsstufe
Q2 und liefen eine Stunde lang,

um möglichst viele Runden und
somit Spenden zu erlaufen.
Unterstützt wurde der Spon-
sorenlauf von mehreren lokalen
Unternehmen, die sich als
Sponsoren zur Verfügung stellten.
Zu den Unterstützern gehörten
das Autohaus Zielenbach, die
Volksbank Oberberg eG, das
Baucentrum Cronrath, das
Unternehmen ALHO sowie die
Firma Karosserie und Lack H.
Selent. Durch deren Beiträge

konnte die Motivation der
SchülerInnen zusätzlich ge-
steigert werden.
Der Sponsorenlauf war nicht nur
eine sportliche Herausforderung,
sondern auch ein großer Erfolg in
finanzieller Hinsicht. Die
erlaufenen Spenden sollen nun
dazu verwendet werden, den
Abiball 2025 für die SchülerInnen
zu einem unvergesslichen Abend
zu machen.
Die Schülerinnen und Schüler

liefen trotz Regen, teils auf dem
Sportplatz, teils in der Halle ihre
Runden und ließen sich ihre
Motivation nicht nehmen.
Durch den Einsatz der
Schülerinnen und Schüler sowie
die großzügige Unterstützung der
Sponsoren konnte ein wichtiger
Beitrag zur Finanzierung des
Abiballs geleistet werden. Dafür
möchte sich die gesamte
Jahrgangsstufe noch einmal
herzlich bedanken.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024Samstag, 12. Oktober 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.10.2024 um 10 Uhr04.10.2024 um 10 Uhr04.10.2024 um 10 Uhr04.10.2024 um 10 Uhr04.10.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Achtung:Spätsommer Angebote!-Angebote!-Angebote!-Angebote!-Angebote!-
50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung50% auf Steinreinigung

Einfahrten -Eingänge -Garagen -
Terrassen usw. Weiter Angebote für
Arbeiten rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung.
Tel. 01784885718 JR Bau

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft PelzmäntelDesignerin kauft Pelzmäntel
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser Achtung seriöser AnkaufAnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

von Pelze, Klaviere, Weine/Cognac,
Krokotaschen, Porzellan, Bilder, Zinn,
Puppen, Bekleidung, Näh-/Schreib-
maschinen,  Bücher, Teppiche, Rolla-
toren, Schallplatten, Golfschläger.
0176 37003544 Frau Gross

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Pelze, Modeschmuck, Armband-/
Taschenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser,
Römer, Teller, Vasen usw. Bitte alles
anbieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Pelze, Nerze, Gold, Silber, Münzen,

Uhren, Möbel, Gemälde, Bronze,
Porzellan, Figuren, Trachten, Militaria,
Spielzeuge, Märklin, schmuck aller Art
Bernstein, Zahngold, Briefmarken,
Bestecke, Spirituosen, Schallplatten,
Zinn, Trödel, vieles mehr. Ein Anruf der
sich lohnt täglich erreichbar auch
Sonntag.Tel:02241-9053724 Mirko
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Krankschreibung
Krankmeldung, Genesungsurlaub & Co. - was Arbeitnehmer wissen müssen
Wie funktioniert eine Krankmel-
dung seit der Einführung der
elektronischen Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung? Dürfen Ange-
stellte trotz Krankschreibung
arbeiten, ein Vorstellungsge-
spräch wahrnehmen oder sogar
verreisen? Fachanwältin für
Arbeitsrecht Kathrin Thienhaus
von der Rechtsanwaltskanzlei
Bietmann in Köln klärt die wich-
tigsten Fragen für Arbeitnehmer.
Digitale Digitale Digitale Digitale Digitale ArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkArbeitsunfähigkeits-eits-eits-eits-eits-
bescheinigungbescheinigungbescheinigungbescheinigungbescheinigung
Für gesetzlich Krankenversicherte
gibt es seit Januar 2023 die
elektronische Krankmeldung.
Dauert die Arbeitsunfähigkeit
länger als drei Kalendertage,
muss der Arbeitnehmer seine
Arbeitsunfähigkeit und deren
voraussichtliche Dauer ärztlich
feststellen lassen. „Der Arzt
übermittelt dann die Daten
elektronisch an die Krankenkasse.
Diese erstellt ihrerseits eine
Meldung, die der Arbeitgeber
elektronisch abrufen kann. Der
Arbeitnehmer erhält weiterhin
eine Arbeitsunfähigkeitsbeschei-
nigung auf Papier, um im Streitfall
- zum Beispiel für den Fall einer
technischen Störung im digitalen
Abrufverfahren - die Erfüllung
seiner Feststellungspflicht nach-
weisen zu können“, sagt die
Partneranwältin der ROLAND
Versicherung.
KrKrKrKrKrankschreibung gleich ankschreibung gleich ankschreibung gleich ankschreibung gleich ankschreibung gleich Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
verbot?verbot?verbot?verbot?verbot?
Husten und Fieber haben sich
gebessert: Jetzt schnell zurück an
die Arbeit. Darf ein Arbeitnehmer
trotz der Krankschreibung vom Arzt
wieder zur Arbeit kommen? Dazu
hat die Anwältin eine klare Antwort:
„Eine Krankschreibung ist nicht mit
einem Beschäftigungsverbot gleich-
zusetzen, sondern gibt nur eine
Prognose über den voraussichtlichen
Krankheitsverlauf. Trotz Krankschrei-
bung zu arbeiten ist daher
grundsätzlich erlaubt. Nimmt der
Mitarbeiter seine Arbeit frühzeitig
wieder auf, ist er auch unfall- und
krankenversichert.“
Genesungsurlaub dient der ErGenesungsurlaub dient der ErGenesungsurlaub dient der ErGenesungsurlaub dient der ErGenesungsurlaub dient der Er-----
holung?holung?holung?holung?holung?
Die Genesung sollte bei einem
krankgeschriebenen Menschen im
Mittelpunkt stehen. Je nachdem,

welche Erkrankung vorliegt, sind
etwa ein Besuch im Restaurant,
ein Konzertbesuch oder auch ein
paar Tage am Meer durchaus
gesundheitsfördernd und damit
erlaubt. „Auf der sicheren Seite
sind Arbeitnehmer, die sich an die
Anweisung ihres behandelnden
Arztes halten“, so Thienhaus. Mit
arbeitsrechtlichen Konsequenzen
sei nur zu rechnen, wenn Betrof-
fene Aktivitäten durchführen, die
der Genesung entgegenstehen.
Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-Vorstellungsgespräch trotz Krank-
schreibung?schreibung?schreibung?schreibung?schreibung?
Wenn die Genesung durch ein
Vorstellungsgespräch nicht beein-
trächtigt wird, ist dies unter
Umständen auch während einer
Krankschreibung unbedenklich,
beispielsweise bei Knochenbrü-

chen. Entscheidend ist, dass sich
Mitarbeiter während ihrer Ar-
beitsunfähigkeit nicht gesund-
heitsschädigend verhalten. An-
sonsten können sie eine Abmah-

nung oder sogar die fristlose
Kündigung riskieren.
Weitere Rechtstipps unter
www.roland-rechtsschutz.de
(akz-o)

Arbeitnehmer erhalten auch weiterhin eine Arbeitsunfähig-Arbeitnehmer erhalten auch weiterhin eine Arbeitsunfähig-Arbeitnehmer erhalten auch weiterhin eine Arbeitsunfähig-Arbeitnehmer erhalten auch weiterhin eine Arbeitsunfähig-Arbeitnehmer erhalten auch weiterhin eine Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung auf Papier. Foto: nmann77/stock.adobe.com/akz-okeitsbescheinigung auf Papier. Foto: nmann77/stock.adobe.com/akz-okeitsbescheinigung auf Papier. Foto: nmann77/stock.adobe.com/akz-okeitsbescheinigung auf Papier. Foto: nmann77/stock.adobe.com/akz-okeitsbescheinigung auf Papier. Foto: nmann77/stock.adobe.com/akz-o
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstraße 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Donnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. OktoberDonnerstag, 3. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme:
Hausärztlicher Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Draben-
derhöhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die

Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. Oktober
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Donnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Freitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. Oktober
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. OktoberSonntag, 13. Oktober
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag:
15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-



Wir in Waldbröl | 46. Jahrgang | Nr. 20 | Samstag, 28. September 2024 | Kw 39 | Rautenberg Media 15

haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und freitags
von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.

Für die, die mit ihrem Alkohol-
konsum ein Problem haben, bieten
die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit
Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbst-
hilfe. Auch jetzt in Coronazeiten
finden die meisten Meetings
wieder statt. Coronavorschriften
sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte
erfragen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte
erfragen bei:
02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betrof-
fenen Menschen jederzeit offen.

Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur
Teilnahme eingeladen.
https://www.facebook.com/
AAinSiegburg

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Julian Weber: Sozialpolitik
muss vor Ort gemacht w
Neuer Sachkundiger Bürger bei der FDP
In der letzten Sitzung des
Stadtrates wurde Julian Weber als
Sachkundiger Bürger für die FDP
in den Ausschuss Sport und
Soziales bestellt. Julian Weber ist
Auszubildender im Sicherheits-
gewerbe bei einem lokalen
Unternehmen. Er unterstützt die
Waldbröler Liberalen seit mehre-
ren Jahren bereits mit seinem
Sachverstand. Ihn interessiert
besonders der Sozialbereich.
„Mir ist es wichtig, dass
Sozialpolitik vor Ort betrieben
wird. Vor Ort hat man die Besten
Möglichkeiten, die sozial
schwächeren Stadtteile so zu
fördern und unterstützen, wie
diese es benötigen. Durch
Aufwertung dieser Stadtteile und
mehr Partizipation erreichen wir

insbesondere die Jugendlichen
viel besser.
Deshalb ist es mir ein Anliegen,
mich für mehr mögliche
Freizeitaktivitäten für junge
Menschen einzusetzen. Hierbei
müssen die sozialen Brennpunkte
noch mehr und noch aktiver in
aktuelle Veranstaltungen mit
eingebunden werden.“

Sebastian Diener

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Julian WeberJulian WeberJulian WeberJulian WeberJulian Weber
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Katholische Kirchen Waldbröl und Nümbrecht
Pfarrnachrichten vom 28. September bis zum 12. Oktober
Samstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. SeptemberSamstag, 28. September
18.30 Uhr St. Michael, Waldbröl
Festmesse zum Patronatsfest Musik:
Antonin Dvorak - Messe D-Dur
Sonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. SeptemberSonntag, 29. September
10.30 Uhr CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr St. Michael, Waldbröl
Firmfeier
11 Uhr St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe Treckergottesdienst
11 Uhr Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
14 Uhr St. Michael, Waldbröl
Firmfeier

18 Uhr St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe zum Patronatsfest; anschl.
Umtrunk
Montag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. SeptemberMontag, 30. September
9 Uhr Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. OktoberDienstag, 1. Oktober
17.30 Uhr Hl. Geist Nümbrecht
Rosenkranzandacht
18 Uhr Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe in den Anliegen der
Frauengemeinschaft
Mittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. OktoberMittwoch, 2. Oktober
9.15 Uhr Kita St. Michael Waldbröl
Wortgottesdienst Erntedank

17.30 Uhr St. Michael, Waldbröl
Rosenkranzandacht
18 Uhr St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. OktoberFreitag, 4. Oktober
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
18 Uhr St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. OktoberSamstag, 5. Oktober
15 Uhr St. Konrad, Ziegenhardt
Tauffeier für Clara Ackermann
18.30 Uhr St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
10.30 Uhr CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe zum Erntedank Musik: Chor
AmHaAdon Hl. Geist Nümbrecht
18 Uhr St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe zum Erntedank mit
Speisesegnung Musik: Projekt-
chor
19 Uhr Maria im Frieden,
Schönenbach Hl. Messe
anschließend Lichterprozession
Montag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. OktoberMontag, 7. Oktober
9 Uhr Kapelle Schnörringen Hl.
Messe

Dienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. OktoberDienstag, 8. Oktober
17.30 Uhr Hl. Geist Nümbrecht
Rosenkranzandacht
18 Uhr Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. OktoberMittwoch, 9. Oktober
17.30 Uhr St. Michael, Waldbröl
Rosenkranzandacht
18 Uhr St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. OktoberDonnerstag, 10. Oktober
9.15 Uhr Kita St. Michael Waldbröl
Kita-Gottesdienst
10.15 Uhr CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. OktoberFreitag, 11. Oktober
18 Uhr St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. OktoberSamstag, 12. Oktober
18.30 Uhr St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit

PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastoralbuero@kkgw.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Montag 15 bis 17 Uhr, Dienstag
15 bis 18 Uhr sowie Dienstag bis
Freitag 9 bis 12 Uhr)

Wussten Sie schon?...
…, warum Flaschenverschlüsse
jetzt festhängen?
PET-Flasche oder Milchkarton
aufgedreht, am Verschluss gezo-
gen - und er geht gar nicht ab?
Dabei handelt es sich nicht etwa
um einen Verarbeitungsfehler,
sondern um einen neuen
Hersteller-Trend, der bald auch
Gesetz werden und die Umwelt
schützen soll: So genannte
„Tethered Caps“ sorgen dafür,
dass die Verschlusskappen auch
nach dem Öffnen an der Geträn-
keverpackung befestigt bleiben.
Diese neue Verbundenheit ist
durchaus Absicht und hat einen
guten Grund, erklärt die Ver-
braucherzentrale NRW in Ber-
gisch Gladbach. Denn die Schraub-
deckelchen von Getränkeverpa-
ckungen ohne Pfand landen allzu
oft in Gewässern, Wäldern und an
Stränden, aber auch in städti-
schen Grünanlagen, am Straßen-
rand oder in Bahngleisen.
Dieses Problem hat auch die EU

erkannt und die Lösung der
„Tethered Caps“ zur Pflicht
gemacht: In Deutschland gilt dies
ab 3. Juli 2024 für alle Einweg-
Getränkeverpackungen, die ganz
oder teilweise aus Kunststoff
bestehen - z. B. Saftkartons oder
Einweg-PET-Getränkeflaschen -
mit einem Volumen von bis zu drei
Litern. Einige Anbieter sind dem
allerdings bereits vorausgeeilt
und bei bekannten Softdrinks oder
auch Milch vom Discounter bleibt
teilweise die Kappe schon an
Flasche oder Karton. So werden
sie idealerweise gleich richtig mit
entsorgt und recycelt. Weil die
Umstellung bei manch vertrautem
Produkt für Verbraucher:innen
doch unerwartet kam, drucken
einige Hersteller nun entspre-
chende Hinweise auf ihre Verpa-
ckungen oder Schraubverschlüsse.
(Verbraucherzentrale NRW e.V. /
Bergisch Gladbach)


